
U0 ptH «»nVt 0 « Nen» 0 lkv«t

Jahrgang 20.^

rn«?» vor «yrf^tlschnstrtt."?Waschlngton.
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Christian Ebert,
Windmühl- und Strobbank-Macher

in del Stadt Allentaun.
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen

Freunden und Kunden hie» durch die Anzeige
zu machen, daß er sein Geschäft neulich nach
dem süd-östlichen Ecke der Hamilton und An
Straße, zwischen den Gasthäuser der Herren
Hagenbuch und Hittel (letzteres näher bekakl

!unter Peter KnntzcS Stand) verlegt hat, all-
! wo er nun

j Das Windmühl- und Stl ohbank-Äca-
cher Handwerk

! aus eine ausgedehnte Weist zu betreiben ge<
! denkt. Seine Windmühlen sind in den be-
! »Achbarten Eannties wohl bekannt, nud eben
so bekannt ist eS, daß sie keinen in ei»er wei-
ten Entfernung Rufet daher an
und überzeugt euch selbst,

Flickarbeit an Windmühlen oder Stroh-
bänken wird auf die kürzcste Anzeige und zu
den billigsten Bedingungen verrichtet.

Er ist dankbar für früher genossene Unter-
stützung, und hofft durch pünktliche Abwar-
tung seiner Geschäfte und billige Preise, ei-
nen Theil der Gunst des Publikums zu ge-
nießen, wofür er jederzeit dankbar sein wird.

Christian Ebert.
April 20. nqbv

Der NeuAork Stohr
In A ll e n t a u n.

Dieses ausgedehnte Etablissement, bekaüt!
als " Der Nen-?1ork Stobr," ist jetzt vorve-!
reitet für den Friibjahrs-Feldzug, und war!
seit seiner Entstehung niemals mit solchen !
prächtigen Sommer, und Winter Güter an-!
gefüllt alö gerade jetzt. Der tägliche unqe-!
heure Zulauf beweißt daß an diesem Stobr!
die prächtigsten, besten und wohlfeilsten Gü-!
!ter zugaben sind, als an irgendeinem an-'
der» >siohr in Allentaun orer ganz Lecha.

! Cauuiy. Um eiuen jeden davon zu überzeu-
gen, brauchen wir blos zu melden, daß wir!

! beinahe jeden Monat grMhigt sind neue
Waaren einzulegen, und da wir dieselbe nn-!
glaublich wohlfeil verkaufen, (ode, für ir-j
gend einige Art Landesprodnkten vertauschen,!
wofür immer dee höchste Marklpreiß erlaubt
wird) so ist cs nicht zu verwundern, daß die-!
selbe schnellen Abgang finden. Wir laden!
das Publikum ein bei uns rinznkchre», die
tausenderlei Waare» in Augenschein zn neh-
men, dessen Wohlfeilheit zu erfahren, und >
wir geben die Versicherung daß Jeder nach !
Hause kehre» wird, vollkommen befriedigt,!
daß der

Nen-Nor k S t o h r
der rechie Ort ist, wo man die prächtige und
wohlfeile Guter kaufe» kann.

Uhler und Wagner.
April 13.

'

nq3m

Oeffemliche Vendn.
SamstagS den Isten uud Montags den

Listen Mai, an beiden Tagen um 10 Uhr
Vormittags, sollen am Hause des verstorbe-
nen George Loch, letztbin von Lyn»
Taunschip, Lecka Caunty, folgende Artikel
auf öffentlicher Vendu verkauft werden : ;

A IN e r st e II T a g r?« Pferde 11. Pfer-
- degeschirr, Rindvieh, Schaafe, Schweine, 3
Wägen nud Baddi, Pfluge und Eggen, Klee-
Heu, Schlitten, alle Arten Frucht, 3 Oeftn
mit Rohr, Fässer und Stäuner, ein vollstän-
diges Schmied-Geschirr, nebst vielen andern
Hausgeräthschaflcn.

Am zweiten Tag e?Saamen auf
dem Felde, Gras im Schwamm und auf den
Felder für Heu uud Weide, alle die Scmer-
Früchte im Gruud, n, s w

, zu umständlich
;u melden. ?Ferner sollen einige Felder um
Winterfrucht darin auszusäen verlehnt wer-
de».

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwartung von

Peter Loch, Adm'or.
N. B. ?Marketender wird es nickt erlaubt

an obigen Tagen berauschendes Getränk da-
selbst zn verkaufen.Slpril 13. »3m

Ach t u ng :

Columbia Neifcl Rangers
.1 habt Euch in 'voller Uni-

form und sauberm Gewehr zur
Aj Parade zu versammeln, am Mon-
V?!! st>»n »»»>>» »iit

Samstags den Sten Mai, um ein
»kMi Ukr Nachmittags, am Hause von

PeterLintz, in Lowhill Tsp.,
u lLecka Launi». Pünktliche Bei-

wohnunq wird erwartet, indem

W abwesende Mitglieder ein Thaler
unterwoife« sind.

! AufBefebl von
Jonath. Zimerman, Capt.

I April 20. nq2m

Uhren! Ührcn:
I W. L o r a i n e, von Philadelphia,

wird in der Eourtwoche, im Mai, am Gast-
Hause vou EnoS W ei ß, in Allentaun,
ein vortreffliches Assortement von Hölzernen

l und Messingnen 80 Stunden und 3 Tag, so
wie Alarm Ukren, durch Privat Handel und
aus öffentlicher Lendu zum Berkaus anbieten

> AxrüN, nqZu?

Allentaun, V.L. gedruckt und herausgegeben von Rcnben Gntl» nnd (somp., in der Hamilton Straße, einige Tbüren urilrlbalb

Neuer Schnhstohr,
in der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete macht hiermit seinen
i Freunden und dem Publikum im Allgemeinen
! die Anzeige, da? er einen neuen Schuhstohr,
in dem Süd-Westlichen Ecke des Markt

! Vierecks, gegenüber Grim und ReningerS
, Stohr eröffnet bat, allwo er immer zum Ver-
kauf auf Hand ballen, und auf Bestellung
verfertigen wird:

Feine Stiefel von »3 50 bis 5 25
Grobe " von 200 bis 326

alle Sorten Wcibsschiihe von verschiedeneu
! Preisen ; GaiterS ; Halbstiesel ; Slippers,
Kinderschuhe von allen Größe» ; und über-

! Haupt alle solche verschiedenen Sorten Schü-
be und Stiefel, die nur in einem wohl einge-
richteten Schuhstohr zu finden sind, welche

weder für'Cäsh oder im Austausch für La»-,
desproducte zu verkauft». Da er immer von !
den erfabrensten Schuhmacher Gesellen in j
Beschäftigung bat, die unter seiner eigenen l
Aufsicht sieben, so sckmeiä>elt er sich, alle die
bei ibm anrufen mögen, beides in Schönheit
und Dauerhaftigkeit befriedigen zu können.
Er ladet alle datier ein, besonders die jungen
Leuten der Stadt Allentann und Umgegend
bei ibm anzurufen und sein vortreffliches As-
sortiment Schübe und Stiesel nach der neue-
sten Mode verfertigt, in Augenschein zu neh-
me».

Flickarbeit und neue bestellte Arbeit, wird
aufs pünktlichste besorgt werden. Auch hofft >
er, durch gute, schöne, dauerhaste Arbeit und
billige Preisen einen liberalen Tbeil der Ge-
wogenheit des Publikums zu erkalten, für
welches er sich imnicr würdig zu machen su-
chen wird.

William Jost.April 13 uqZm

Kur gegen Auszehrung.
Dr. Will. F r D a n o w S k y'S zu-

sammengesetzte Medicin gegen Auszehrung,
langwierigen Husten, Stickhusten, Biutspet-
en ic.

Aufgefordert durch viele meiner Freunde
und Kranken, dieses einzige i» auszehrenden
Krankheiten noch helfende Mittel, den Kran-
ken öffentlich anzubieten, ist eS meine Pflicht
noch z» bemerken, daß dieses Mittel seit Jahr-
lausenden seinen Ruf bewährt hat, und jetzt
verseinert zubereitet alle andern Mittel übet-
flußig macht, dann bat es noch den Vortheil,
daß es lange anfbewabrt weder "verdirbt
noch sich zerfetzt, sondern unverändert bleibt.
CS ist z» haben in Dr. DanowSky's Apo-
theke und bei seinen Agenten.

Allentaun, April 20. iiqbv

Ouakertaun
Töpfer - Wertstücke.

Richard Moore und Tobn,
dankbar s»r frühere Unterstntzuna, benach-
richtigen ibre alten Freunde, Kunden und an-
dere, dag sie das Töpfer-Geschüft, in seinen
verschiedenen Zweigen, an ibrem alten Stand
in O.uäkertauu, fortsetzen, allwo sie einen
schwor,» Ktock vou erster Güte Erden Waa-
ren, für die Frühjahrs Nachfrage Ein-
schluß von Wasserrohren,) auf Hand haben.
Bestellungen, an sie nach dem Ouäkeriauu,
Bucks Caunty, Pennf, Postamt addreßirt,
werde» pünktlich besorgt, indem sie immer
Fuhren, womit die Waaren zu überliefern,
bereit halten.

Rich. Moore, und Sohn.
Mär, 2!?, nq2M

Ach tu ng!
Jndepcndcnt Reifel Rangers !

» Jbr habt Euch in voller Uniform
Ä zur Parade zu versammeln, Sam-

stagS den Isten Mai, um ein Übr
Nachmittags, am Gastbause von D.
und C. P e t e r, in Heidelberg Tsp.
Lecha Caunty Pünktliche Beiwoh-
nung ist erwartet.

Besekl des
Stephen Schlosser, Capt.

April 20. °"2 m
Waser-Gesellschaft.

Auf deu 2ien Montag im Mai, 1847, wel-

Kk.?
! Vormittags und 6 Uhr Nachmittags am
! Haufe von EnoS W e i H, in der Stadt
! Allentaun, eine Wabl für 5 Gtockhalter, als
Verwalter der Nortkampton Wasser-Geftll-

! schaft, gehalten werden.
A- L. Ruhe, See.

> April 2a. nqSm

Grozeries.
1 Soeben erhalten ein großes Af>

von Honig, Syi up Mo-
j lasscs, ZuckerhauS do,N. Orleans do.. Neu
! Orleans Zucker, pulveriürter Zucker, Hu'zu-
! cker, Imperial, Avung Hyion, Pouchong und

schwarzer Tdee,"Lcle, alle Arten Getränke,
Bor und Keg Rosinen, Dupoms und Eng
Pulver, Hafermehl, Gerste u. f. w, welche
Artikel sie wohlfeil perkausen.

>' Prrtz, Kern und Co.

Court Proklamation.

Sintemal der Achtbare I P. I o n e 6, -
in den verschiedene» Conr-

ten von Common Pleas vom dritten Gerichts >
Bezirk, bestehend ans den Eaiintics Berks-1
Norlhamvio» und ?echa, im Staat Pennsyl'
vanien, in Kraft seines Amtes Presidentrich-
ter verschiedener Eourten von Oyer und Ter-
»niner u. allgemeiner Gefängniß-Erledigung
in besagten Caunties; und PeterHaas,
«nd Jacob Villinger Esqrs. Gehnlfs-
Richter der Courten von Oyer nnd Terminer
und allgemeiner Gefängniß - Erledigung für
die Richtung von Haupt- »nd andern Verbre-!
che» in erfaßtem Leclia Caunty, ihren Befehl!
an mich gerichtet haben, worin sie eine Cciirl j
von Oyer und Terminer und vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberaumen,
welche gehalten werden soll in der Stadt
Allentaun, für das Caunty Lecha, auf de»

ersten Montag im Monat Mai,
1847, welches der 3te Tag des besagte»
nats ist, und welche 2 Wochen danern wird. !

So ivird hiermit Nachricht gegeben
an alle Friedensrichter nnd Constabel inner-
halb des besagten Cannties von Lecha, daß
sie dann »nd daselbst sich i» eigener Person
mit ihren Rolls, Records, Inquisitionen nud !
Eraminaiiouen einzufindeu haben, nm ihren !
Pflichten vor ersaqter Court abzuwarte».

Desgleichen, werden auch alle dieje-
nigen, welche gegen Gefangene in dein Ge-!
fängniß des Eauntieö Lecha als Kläger oder
Zengeu aufzulietc» haben, benachrichtiget,
daß sie sich alldort u»d daselbst einzufinden >
haben, um dieselben zu prosequiren, wie es
ihnen Recht dünke» mag.

Gegeben unter meiner Hand, in der Sladt
A ll e Ii t a n n, diesen 2Asten Tag März,
im Jahr unsers sperrn 1847.

David Stein, Schcriff.
Scheriffs-Amtöstube?

Alleutauii Mär, 23. ;
nq c»-...

GOTT erhalte die Republik!

Nene Güter.
Prch, Kern und Co. Ecke der s)amil-j <

ton nnd William Strafen,
s?abe» soeben von Neuyork uud Philadel-

phia ein großes und prächtiges Assortement
trockener Güter erhalte», die sich fnr die jetz-
ige Jahreszeit paßen.?Rnset also an n. be> j
schauet uuserii großen »nd splendiden Vor-
rath superfeines fra»z> Tuch, snp. Doeskiu
Cassimcre, Plaid Cassunere, Plaid Gam-
brooii, Arcadia» Coating, Croto» Coaiing,
Milien Drilling, ?)o>k, Kriinlin :c -Ebenfalls,
Odd Fellows Tücker, seidene Fläg Tncher,
Pongee Tücher, und viele andere Güter zu
umständlich hier anzuführen. ?Vergeßt es al-
so nicht und rufet bei uns an, indem wir po-
sitive sind daß wir euch befriedigen könen, so-
wohl in Betreff des Preises als O.uaütät der
Waaren. W>r sind entschlossen gute und
wohlfeile Güter einzulegen, und dieselbe wie-
der auf ähnliche Weise zu verkaufen ; andere
mögen thun wie sie wollen.

Ladies! Horcht für eine» Augenblick
?die Neuigkeit ist erfreulich für Euch; wollt
idr anrufen und unser» neue» eingelegten,
Vorrath Waaren betrachte». Er besteht aus!
superf. reichgestreiste Gro de Rap Seide»,!
Paris woll, de Laiu, Painted Lawns, Plaiv '
Frcnch Ginghains, Moiiniing Gingkams, j
Brilliante Gmghamö, Camelio» Lustre, snp.!
Caschmere, Mousliu de Lains, ?c. Ebenso :!
Eiik großes Assortiment superfeine Barrage j
und Caschmere «chawls, Lawn und andere!
Cravars, Corded Skirts, figurirte Swiß
Mull, Cambric Demity, Kid und andere

GloveS, EhemefttieS ?c , so wie andere Gü-
ter für Euck, welche man nicht anfuhren kan.!
Vergeßt nicht daß ihr anruft »nd für euch
selbst urtheilet ; ihr wird finden daß wir so
wohlfeil, wen» nicht ein wenig wehlfeiler
verkaufen, als ei» anderes HauS in diesem
Ort.

Pretz, Kern und Co.
Allentaun, April 13. uqbv

N ach rich t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne«
lrn aw Administratoren vrr

schast deS verstorbenen Georgeßeber,
letzthin von Heidelberg Tannschip, Lecha Co
angestellt worden sind.?Alle diejenigen da-
her, welcke noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werde» hierdurch ersucht, in-
nerkalb 3 Monaten an die Unterzeichneten
abzubezahlen-und Solche, die »och rechtmä-
sige Forderungen haben, belieben dieselbe in-
nerhalb besagter Zeit auch einzubringen.

John Reber, ? Zldm'ors
John Fenstermacher, 5 "

April 13. »«ui

Trockene Pfirsing und Äepfel.
»S Busckel getrockneter Pfirsing und 50

Busckel Aepftl, von vorzüglicher, Qualität,
auf s>and und wohlfeil zu haben bei

Pretz, Kern und Co.
April nq'.'v

! 9eo. 9.

Pennsylvania Hotel.
Der Unterzeichnete ergreift diese Gelegen-

heit seinen FieunViu dem geehrten Pud«
likum die Anzeige zu machen, daß er daS

Pennsylvania Hotel,
nordwestlichen Ecke des

in Allen«
welches früher von
Weiberhold bewohnt

bezogen h>,t. Dir
istsfür die Auf»

nshme von Reisenden, so wie andere Gäste,
die ihn mit ihren Besuchen beehren wollen,
aufS Beste eingerichtet.

Da das HauS sich in der Nähe der Ge«
fckläftS Plätzen befindet, so mach» eS einen an»
genebmen Aufenthalt für Reisende und G«»
schäftsleute.

Vr wird sich bi-streken, sein» Gäste mit d»»Speisen und Getränken zu bedienen,
! uud überhaupt nichtS unterlasirn, waS zurl Zufriedenheit derselben beiträgt-

Zu dem Wirthshaus gehört eine wohlein«
gerichtete Stallung, ein geräumiger Hof undso vorzügliches Wasser, als irgendwo im
Staate zu finden ist. Auch wird dort immk?
ei» sorgfältiger und willigerStallknecht anzu»
treffen sein.

Durch billige und pünktliche Bedienung
hoff, der Unterzeichnete die Unterstützung d«S
Publikums zu erlangen.

James Trerler,
April6. nqbv

An Bauern und Landstohr-
Kalter.

Christian G. Stahl,
No. 272 Nord zweite Straße, Philadelphia.

Bittet ehrerbietigst die Aufmerk,
von Händler und Andern
ausgedehntes Assortement

wohlfeilen und gut verfertigten

Hüten undKappen,
von jeder Art, zu lenken, welche sich für di«

rung und Wissenschaft dieses Geschäftes,
setzt ihn in den Stand so wohlfeile und gute
Artikel zu verkaufen, alö sie sonstwo gekauft
werden können.
Philadelphia, AprilK, nqSM

N achrtcht
wird hiermit gegeben, daß der Unterschrieb««
ne als Administrator von der Hinterlassen»
schaft des verstorbenen Timothy Hol«
d e », letzthin von Nord-Wheithall Tsp., Le-
cha Eauuty, ernannt worden ist. Alle die-
jenigen daher, welche noch rechtmäßige Fvr»
derungen an besagte Hinterlassenschaft ha»
den, sind ersucht solche wohlbestätigt inner-
halb t» Wochen bei dem Unterschriebenen ein-
zuhändigen ; Und diejenigen die noch an die»
selbe schulden, werden gebeten ihre Rückstän»
de innerhalb besagter Zeit auch abzutragen.

John Campdell, Adm'or.
März 30. nq6m

Nachricht
wird hierdurch gegeben, daß der' Unterzeichne«
te als Administrator von derHinlerlaßenschaft
deS verstorbenen I v», » s« - is,
von Ober » Milford Taunschip, Lecha Es.,
ernannt worden ist. Alle diejenigen daher,
welche noch an besagte Hinterlaßenschaft im
Rückstände sind, sind ersucht innerhalb« Woe
chen anzurufen und abzubezahlen,?Und alle

diejenigen, welche noch rechtmäßige Forder«
ungen an gemeldete Hinterlaßenschaft haben,

sind gleichfalls gebeten dieselbe innerhalb be-
sagter Zeit wohlbestätigt einzubringen, an

Michael D. Eberhard, Allentaun.
April 6, nqtim

Gegen die Piles.
Dr. Eollen's Mittel gegen die PileS, wel

ches nicht anders alö unfehlbar niedersetzt
werden muß, indem es wirklich wunderbare
Huren bewirkt hat, ist zu haben bei R. Guth
und Co., Allentaun; Peter Pomp, Easton,
N. Lambert Neadiug uud Martin Lutz, Har»
risburg.
December 22. nqlJ

Werden verlangt.
Zwei gute Stiefelmacher-Gesellen werden

sogleich bei»em Unterzeichneten in A.'emaun,
Man rult an im

William Jost.
April IS, nqZ«

Kohlen UNd Gips.?Kohlen, al« Egg,
Ofen, Extra Ruß, Nug, Kalkbrenner, und
Kohlenstaub?Ebenfalls : 200 Tonen GipS,
alleS wohlfeil zu verkaufen bet

Pretz ,Kcrn und So.
April 13. nqbv

M akarel e.?No. I, 2 und 3. in
Bärrel, halben und viertel Barrel, soeben er»
kalten und sehr wohlfeil zu haben bei

Pretz, Kern und Co.
April 13 nqb»

Winters Pscrde-Arzt.
ist achter wohlfn? zu Erkauft».

Neehii u n g
! von John W- Hornbeck, Schatzmei-

ster von der Stadl Allentaun,
von April 14, 1546 bis April K, 1847.

Einnahmen:
! Baar empfangen von George Stein,
l letztheriqer Schatzmeister, SSS2 41

" Samuel Horn, Borough Tar
I in voll, 92

" Woodring. Tar, 1345, 170 38
" Anleihe von Thomas Buy, 2(>l) llv
" C. B. Haintz, Borough Tar

für 1347, 4N7 00
" " " 3til Sil!

" Vertheilte Wasserreute, 83 4«!
" Anleihe von I. S. 3(X> l>v j
" Levy Woodring, Tar in voll, 85 44
"C. B. Haintz, für Schauausst. 12 vv

«ii

A llsgaben :

Bezahlt au S. Gangewer, für
Bauholz, ' -Slst 77

Geo. Stein, für Wasser Gefells. 5 lltl
?evy Woodring, Wahlunkosten, 5 33
I. Miller, Straßen verbeßern, 2 50
I F Ruhe, Schreiber-Lohn, 40 1,0
E R»he, fnr Dienste, 2 25
Paul Kuauß, letziheriger Armen-

pfleger, 117 Vg

E Nenhard, Eisenwaaren, 1 KZ
Interessen auf Anleihen, 219 iio
Bauholz, 7 82
S. Lucas, Wegmeister, 26V 9Kj

Leiter Compagnie, 2 ti3
I. Neuhard. AUeyrecht, 15 0)

Jesse Samuels, Eiiginenr, 2il 25
Freeborn's Note, Landrecht, 59 5Zj
A. L. Rnhe, Postgeld, 2 10 !
Humane Feuer Gesellschaft, 50 00
John F Rübe, Schreiber-Lohn, 110
Saml. Briuker, Tunnel graben, I 50 !
Pretz, Säger uud Co. Kreuzstra-

ße zu machen, 38 71
Nathan Drescher, Bauholz, 8 79 l
A Kuntz, FenerblockS auSzubeß. 15 50
Solomon Gangewer, Bauholz, 5 40 >
Interessen auf Anleihen, 40ii 32 >
Michael D. Eberhard, Anleihe, 800 00 !
C H. Martin'S Hinterlassen»

schaft für Armen, 56 83
Joseph Seider, 2ti 00
William Frey, Brücke zu bauen, 2 50
Commißioiis, 28 33
Bilanz in der Schahkammer, lii» 06

S 1,907 61

Armen - Zkeclninng
Einnat, m e n :

Bilanz empfangen von George
Stein, letztheriger Schatzm. 546 91

Sanitiel Horn, iii voll, 54
Levy Woodring, in voll, 132 02
George Welherhold, 43 10

»222 57

Aus g a ben :

Bezahlt an John Stragburqer, «3.» !
Jokn W. Hornbeck, auf Orders, 80
C Seip, auf Orders, 2 00!
G. Lucas, 7 10
P. Shively, Rent, 50 00
C. L Martin, Doktorbill, 12 50
Casper Keiler, Rent, 14 00
I. Hart, Orders, 60
Tilghmau H. Martin, Doktorbill, 43 11
CbarleS H. Mariin, " 4 25
William Frey, Rent, 24 75
Commißion, 3 69
Bilanz in der Schatzkammer, 24 77

»222 57

Genehmigt den Bten April 1847.

Reichen Strauß, Vorsitzer p. t.

Peter Neuhard, JameS Gaugewer,
Juo. Reichard, Charles H. Marlin,
Geo.'Wetherhold, S t a d t r a t h.
Bezeugt s?Joh» F. Ruhe, Schr.

April 13. nq3m

N achricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
aIS Administrator der Hinterlassenschaft des
verstorbenen G e p r a e L o ch. letzthin von
Lynu Taunschip. Lecha Caunty, ernannt wor-
den ist. Alle diejenigen daher, welche noch
rechtmäßige Forderungen an besagte Hinter-

! lassenschast haben, sind ersucht dieselbe inner-
j halb 6 Wochen einzubringen,?Und diejeni-
gen die noch an gcmeinte Hinterlassenschaft
schuldig sind, sind ebenfalls gebeten innerhalb
besagter Zeit abzubezahlen, an

Peter Loch, Adm'or.
! April 13. *6m

Baumwollengarn und Weberzmel.
Jede Nummer von Baumwollengarn und

! Weberzettel auf Hand und an den Pkiladel-
j pdiaer Preißen zu verkaufen. Desgleichen

j S C'äies Crockery, in Sekts oder einzel-
nem Stück, soeben ausgepackt und zu haben
am Stohr von

Pretz, und Co.
»! April 13. i-ldv


